
 

 

 

DORFMODERATION ELKENROTH 

 

ERGEBNISPROTOKOLL TREFFEN DER GENERATION 65+ 

 

  

NÄCHSTE VERANSTALTUNG 

Kinderworkshop für alle im Alter von 6 bis 12 Jahren 

Mittwoch, 19. April – Treffen um 17:00 Uhr auf dem Spielplatz in der Elisabethstraße 
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ABLAUF DER VERANSTALTUNG 

• Begrüßung durch Ortsbürgermeister Peter Schwan 

• Begrüßung und Vorstellung des Moderationsteams durch Vanessa Roth vom Büro 

RU-PLAN / Dorfagentur 

• Sammlung der vorhandenen Angebote 

• Sammlung der Schwächen und Stärken 

• Sammlung der Ideen und Wünsche 

 

BEGRÜSSUNG 

Zu Beginn des Treffens der Generation 65+ begrüßte Herr Ortsbürgermeister Peter Schwan 

alle Teilnehmenden. Der Einladung zum Treffen waren 25 Personen aus Elkenroth gefolgt. 

Auch Frau Roth begrüßte alle Anwesenden, stellte das Moderationsteam (Frau Roth und 

Frau Kuch) vor und erklärte den Anlass des Treffens. Sie betonte, dass dem Moderationsteam 

und der Ortsgemeinde die Meinung der Generation 65+ wichtig ist. Diese Generation soll sich 

im Dorf wohlfühlen und Elkenroth auch der heute noch jüngeren Bevölkerung eine gute Per-

spektive bieten, um vor Ort älter zu werden. Daher soll gemeinsam ein lebenswertes und zu-

kunftsfähiges Dorf gestaltet werden. 

 

 
SAMMLUNG DER VORHANDENEN ANGEBOTE 

Zunächst wurde gemeinsam gesammelt, welche Angebote für die Generation 65+ in Elkenroth 

bereits vorhanden sind. Darüber hinaus wurde der Blick auch auf die Nachbargemeinden und 

die gesamte Verbandsgemeinde gerichtet.  

Welche Angebote sind vorhanden? 

Welche Angebote werden genutzt? 

Ortsgemeinde Elkenroth: 

• Jährlich halbtägige Seniorenfahrt (z.B. an die Mosel) 
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Welche Angebote sind vorhanden? 

Welche Angebote werden genutzt? 

Vereine und Gruppen in Elkenroth: 

• Jährliche Weihnachtsfeier für Senioren mit Programm / Verlosung und Fahrservice or-

ganisiert vom Jungmännerverein 

• Kirchenchor (überwiegend Frauen) 

• Verein „In Würde alt werden e.V.“ (https://www.in-wuerde-alt-werden-ev.de/), u.a. Visi-

tationen Altenheime, Walking-Fußball (gemeinsam mit TuS Hachenburg), Musiktheater 

zu den Themen Depression, Demenz, Sarkopenie (mit fortschreitendem Alter zuneh-

mender Abbau von Muskelmasse und Muskelkraft und damit einhergehende funktionelle 

Einschränkungen von älteren Menschen) 

• Frauengemeinschaft (generationenübergreifend) 

• Wöchentliche Treffen der Kreativ-Gruppe (Teil der Frauengemeinschaft) und jährlicher 

Adventsbasar (offene Gruppe) 

• Jungmännerverein organisiert die meisten Veranstaltungen im Dorf: Karneval, Mai-

baumschlagen, Kirmes, Weihnachtsmarkt 

• Schützenverein organisiert das Schützenfest (zusammengelegt mit Kirmes) 

• Musikverein mit Theatergruppe 

• Im Sportverein (generationenübergreifend) gibt es zwar kein spezifisches Angebot für 

65+, aber z.B. Turnen wird auch von 65+ genutzt 

• Sportfischerverein am Elkenrother Weiher (generationenübergreifend) 

• VdK Elkenroth-Kausen 

• Männerchor gemeinsam mit Nauroth bestand bis 2022 

Nachbargemeinden: 

• In Gebhardshain und im Altenzentrum Betzdorf: Spielenachmittage (offen für jeden) 

• SG Westerwald Gebhardshain: generationenübergreifend sehr breites Angebot, für 65+ 

interessant sind der Gymnastik-Bereich, der Reha-Sport, Radfahren und Tischtennis 

• In Rosenheim, Kausen und Steinebach jeweils ein Männergesangverein 

• In Nauroth Männer-Sportgruppe (unklar, ob noch aktiv) 

• Stadtbücherei Betzdorf: Bücher und Zeitungen, auch digitale Angebote, Ausleihe ist kos-

tenlos 

→ Bis auf das letztgenannte werden diese Angebote von den Teilnehmenden nicht genutzt 

Verbandsgemeinde: 

• Bürgerbus / Bürgerfahrdienst 

(https://www.vg-bg.de/lebenswert/verkehr-mobilitaet/buergerbus/) 

• Digitalbotschafter (Initiative des Landes Rheinland-Pfalz) 

• Reparatur-Café (findet in Kausen statt) 

Darüber hinaus: 

• Volkshochschule (VHS) in Altenkirchen und Betzdorf 
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SAMMLUNG DER SCHWÄCHEN UND STÄRKEN 

Anschließend folgte die Sammlung der Schwächen und Stärken von Elkenroth aus Sicht der 

Generation 65+. 

Was sind die Schwächen von Elkenroth? 

Wo gibt es Probleme? Wo ist es gefährlich? 

Was stört? Was fehlt? 

• Überhöhte Geschwindigkeiten im Ort (Häuser vibrieren durch LKW) 

• Viel Verkehr auf den Durchgangsstraßen (laut Teilnehmerin 2 Mio. Autos pro Jahr) 

• Überquerung der Durchgangsstraßen gefährlich für Senioren 

• Parkende Autos auf Bürgersteigen und überragende Hecken von Privatgrundstücken 

beeinträchtigen das Gehen, vor allem mit Rollstühlen oder Rollatoren 

• Autofahrer aus Nachbargemeinden fahren als Abkürzung zur Umgehungsstraße durch 

Ortsstraßen 

• Hundekot im ganzen Ort (öffentliche und private Grundstücke) ein Problem und beson-

ders vor dem Bürgerhaus 

• Hunde auf dem Spielplatz im Brunkelweg 

• Müllablagerung / Zigarettenstummel: am Elkenrother Weiher, am Glascontainer Hild-

burgstraße, in Wald und Flur, im Buswartehäuschen Kirchstraße (trotz vorhandener 

Mülleimer), am Wassertretbecken 

• Vandalismus im Inneren der Hildburghütte (Wetterschutzhütte im Außenbereich) 

• Idylle im Ort geht verloren 

• Häuser sind teuer / nicht bezahlbar für junge Familien (aufgrund des attraktiven Wohn-

standortes bzgl. der Infrastruktur) 

• Wanderweg im Elbbachtal ist matschig / in schlechtem Zustand 

• Gefühlt wird der Backes am Canisius-Platz seit der Corona-Zeit weniger genutzt (Orts-

bürgermeister Schwan erläuterte, dass das Grundstück einer Erbengemeinschaft gehört 

und der Backes von einer Nachbarsfrau regelmäßig privat, mehrmals im Jahr von einem 

Bäckermeister aus einer Nachbargemeinde sowie einmal im Jahr „öffentlich“ genutzt 

wird und dann Backwaren verkauft werden) 

 

Was macht Elkenroth liebens- und lebenswert? 

Was sind die Stärken? Was soll bewahrt werden? 

Wo sind Potenziale? Worauf kann man aufbauen? 

• Vereinsleben 

• Bürgerhaus als Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft 

• Nachtzug an Karneval (zum 4. Mal in 2023) → viel Zuspruch von auswärts 

• „Elger Nacht“ (jährliche Veranstaltung des Musikvereins im Sommer) 

• Weihnachtszauber (jährlich am Samstag vor dem 3. Advent) 

• Jährliche Seniorenfahrt 
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Was macht Elkenroth liebens- und lebenswert? 

Was sind die Stärken? Was soll bewahrt werden? 

Wo sind Potenziale? Worauf kann man aufbauen? 

• Sehr gute Infrastruktur: 

o Ärzte, Zahnärzte, Apotheke 

o Zwei Bankinstitute, Poststelle 

o REWE mit Getränkehandel, Bäckerei, Metzgerei, zwei Blumenläden / Gärtnereien 

o Friseur, Fußpflege, Physiotherapie 

o Autowerkstatt, Tankstelle 

o Café, griechisches Restaurant, Pizzeria, mehrere Imbisse, Gaststätte „Zum Dorf-

krug“ mit großem Saal, Hotel mit Gaststätte 

o Tennisplatz, Fußballplatz 

o Schule 

o Kirche 

• ÖPNV (bis Betzdorf, Köln) → wird von Teilnehmenden auch genutzt 

• Büchertauschschränke bei Dr. Pfeifer und in der Apotheke 

• Wunderschöne Heimat / Landschaft, auch Zugezogene fühlen sich wohl 

• Vier Naturschutzgebiete 

• Elkenrother Weiher 

• Elbbachtal schön zum Wandern, Wege meist in gutem Zustand 

• Wanderwege 

• Asphaltierte Wirtschaftswege ohne starke Steigungen → gut begehbar mit Rollator 

• Liebens- und lebenswerte Menschen 

 

SAMMLUNG DER IDEEN UND WÜNSCHE 

Nachdem der aktuelle Zustand von Elkenroth mit den Teilnehmenden besprochen wurde, er-

folgte eine Sammlung der Ideen und Wünsche für die Generation 65+. 

Wie stellen Sie sich das Älterwerden in Elkenroth vor? 

Was erwarten Sie von der Ortsgemeinde? 

Wie können Sie sich selbst aktiv und sinnvoll einbringen? 

• Gemeindeschwesterplus 

• Mehrgenerationenhaus / -wohnen 

• Seniorenpflegewohnheim 

• Alltagshelfer (z.B. für kleine Reparaturen) / Nachbarschaftshilfe 

• Raum für die Kreativ-Gruppe 

• Jugendtreffpunkt 

• Bibliothek 

• Reparatur-Café 

• Spielenachmittage 

• Verkehrsberuhigung / Tempo-30-Zone im ganzen Dorf 
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Wie stellen Sie sich das Älterwerden in Elkenroth vor? 

Was erwarten Sie von der Ortsgemeinde? 

Wie können Sie sich selbst aktiv und sinnvoll einbringen? 

• Asphaltierung eines Wirtschaftsweges zwischen der Hachenburger Straße / L 286 und 

der Marienberger Straße / L 287 in Richtung Rosenheim, sodass ein geschlossener 

Rundweg entsteht (Ortsbürgermeister Schwan erläuterte, dass dies umgesetzt wird, so-

bald beantragte Fördermittel bewilligt werden) 

Nach der Sammlung aller Wünsche und Ideen wurden die Anwesenden befragt, was ihnen 

davon am wichtigsten ist. Das Meinungsbild sah die Verkehrsberuhigung als oberste Priorität 

an. 

 

AUSBLICK 

Wenn es zukünftig weitere Anliegen gibt, hat Herr Ortsbürgermeister Peter Schwan ein offenes 

Ohr für die Generation 65+. 

Den Anwesenden wurde erklärt, dass es das Ziel ist, aus den genannten Problemen und Ideen 

konkrete Projekte zu entwickeln und umzusetzen. Die Ergebnisse des Treffens mit der Gene-

ration 65+ werden in den nächsten generationenübergreifenden Treffen vorgestellt und wei-

terbearbeitet. 

Die Moderatorinnen bedankten sich für die Teilnahme und motivierten die Anwesenden, sich 

auch im weiteren Verlauf des Dorferneuerungsprozesses miteinzubringen. 

Bei der nächsten Veranstaltung im Rahmen der Dorfmoderation sind die jungen Menschen 

im Dorf gefragt. Der Kinderworkshop für alle im Alter von 6 bis 12 Jahren findet am Mittwoch, 

den 19. April 2023 statt. Treffen ist um 17:00 Uhr auf dem Spielplatz in der Elisabethstraße. 

 

ABSCHLUSS 

Zum Abschluss der Veranstaltung ergriff Herr Schwan erneut das Wort. Auch er bedankte sich 

bei den Anwesenden für die Teilnahme. 

 

Protokoll erstellt durch: 

 

Vanessa Roth 

Dorfplanerin (B. Sc. Geografie) 

 

Dreikirchen, 05.04.2023 

 

 

RU-PLAN Redlin + Renz / Dorfagentur 

Adresse: Hauptstraße 27 in 56414 Dreikirchen 

Telefon: 06435 / 5090-0 

E-Mail: info@ru-plan.de 

Internet: www.ru-plan.de  

                   www.dorfagentur.de 
 

 

http://www.ru-plan.de/

